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Korruption, Drogen, ausufernde Gewalt, Waffen- und Men-

schenhandel sowie die Schwäche des Justizsystem be-

drohen Staat und Gesellschaft Lateinamerikas. Die Sicher-

heitsorgane sind überfordert, das Militär wird zum zentra-

len Akteur im Kampf gegen die Organisierte Kriminalität. 

Im Kontext wachsender Unsicherheit stellt sich die Frage 

nach den Handlungschancen in Räumen begrenzter Staat-

lichkeit, die im Buch diskutiert wird. 

 

Aus dem Inhalt: 

 

Teil I: Von Süd nach Nord – Drogenökonomie, Mafias und Kartelle 

Teil II: Von Nord nach Süd – Waffen und die Destabilisierung politischer Gemeinschaften in Lateinamerika 

Teil III: Geldwäsche und Holzwäsche: zur Legalisierung der Drogengelder 

Teil IV: Menschenschmuggel und Menschenhandel von Lateinamerika in die Vereinigten Staaten von Amerika 

Teil V: Transnationale Sicherheitspolitik: Lösungsansätze für grenzüberschreitende Sicherheitsprobleme? 

Teil VI: Über die Grenzen von Recht und Gerechtigkeit – Straflosigkeit als lateinamerikanisches Phänomen? 

Teil VII: Die Polizei als (Un)Sicherheitsakteur – Polizeireformen in Mexiko und Brasilien 
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